
Selbstfahrer Safari: Weiten und Wüsten Namibias

Tag 1 
Ankunft am Hosea Kutako International Airport in der Nähe Windhoeks. Hier werden Sie persönlich 
abgeholt und bekommen ihren Leihwagen, Unterlagen (Straßenkarte, Routenbeschreibung, Voucher 
und etwas Info) und Anweisungen. 
Windhoek hat als Hauptstadt viel Interessantes zu bieten. Eine selbst geführte Stadtrundfahrt führt Sie 
an alten Kolonialbauten vorbei wie der Christuskirche, dem Tintenpalast, der “Alten Feste” und den 
modernen Eindrücken der Innenstadt. In der ganzen Stadt merkt man, dass in Namibia viele 
verschiedene ethnische Gruppen leben. 

Fakultativ buchbar: 
• Eine geführte Besichtigung des Armenviertels Katutura. 
• Pirschfahrt auf Okapuka (sehr viele Tiere, auch Nashörner zu sehen)

1 Übernachtung Okapuka Lodge (hochwertige Lodge)
Übernachtung und Frühstück (Abendessen auf eigene Kosten, ala carte im Restaurant der Lodge)

Tage 2 und 3 
Die Kalahari ist groß und weitläufig. Vielleicht ist das der Grund, warum sich dort nur die Buschleute 
anzusiedeln trauten. Sie fahren durch die Akaziensavanne des zentralen Hochplateaus bis Sie die 
verschiedenen linearen Dünenlandschaften, karstigen Kalkriffe und weiten Salzpfannen der Kalahari 
erreichen. Die Kalahari ist mit ihren linearen Dünenlandschaften und Kameldornwäldern ein Paradies 
für Fotografen. Hier entstehen die einmaligen Bilder gigantischer Siedelwebernester, Springböcke 
hüpfen durch roten Sand und gelbem Gras, Strausse schauen verwundert und schlagen verlegen mit 
ihren Flügeln. Besonders die Sonnenauf – und Untergänge faszinieren jeden Naturliebhaber. 

2 Übernachtungen Bagatelle Kalahari Game Ranch (hochwertige Lodge)
Abendessen, Übernachtung und Frühstück

Tage 4 und 5 
„Dort muss etwas schreckliches mit der Erde passiert sein“, erwiderte ein Farmersjunge einem 
Reisenden, der nach dem Weg zum Fishriver Canyon fragte. Die wirklich „erdreich-zerreißende“ 
Schlucht des Fishriver Canyon hat schon Besucher in den tiefen Süden Namibias gelockt, bevor es 
überhaupt nennenswerte Wege dorthin gab. Der Fischfluss entwässert etwa 20% der gesamten 
Oberfläche Namibias, hat sich tief in die geologischen Sandstein- und Gneisschichten eingefressen 
und so den zweitgrößten Canyon der Welt erodiert. Eine kurze Wanderung entlang der Randstufe 
bringt Sie an traumhafte Photomotive. 

2 Übernachtungen Canyon Lodge (hochwertige Lodge)
Abendessen, Übernachtung und Frühstück

Tage 6 und 7 
Sie fahren eine wunderschöne Strecke entlang des Oranje River bis an die Randstufe der Namib 
Wüste. Die Fahrt entlang des Wüstenrandgebietes in den tiefen Süden macht jedem Afrikareisenden 
klar, wie großflächig und mächtig die Landschaften Namibias sind. Grasflächen, Granit -, Dolerit – und 
Sandsteinberge, dazu Dünenlandschaften wechseln sich zu einem faszinierenden Bild ab. Auf Klein 
Aus Vista haben sie wunderbare Wandermöglichkeiten zu schönen Aussichtspunkten, interessanten 
Sukkulenten und überwältigender Geologie. 

2 Übernachtungen Klein Aus Vista (normale Lodge mit schöner Lage)
Abendessen, Übernachtung und Frühstück 

Tage 8 und 9
Auf dem langen Weg zum Atlantik treffen Sie auf die verwilderten Pferde der Namib. Wahre 
Überlebungskünstler europäischer Abstammung. Zwischen den rauen Gneisformationen, an denen 
der Atlantik schon tausende Jahre nagt, ragt plötzlich die Hafenstadt Lüderitz hervor. “Wie kann man 
hier Leben”, fragt man sich, doch spürt man die Geschichte der Diamanten und die Wünsche eine 
Kolonie zu gründen, hautnah. Lüderitz bietet dem Besucher mehr als nur interessante Bauten aus 
kolonialer Zeit. Eine Fahrt zum Diaz Kreuz, von einem der ersten portugiesischen Seefahrer errichtet, 
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entlang der Buchten rundum Lüderitz bis zur „großen Bucht“, verleihen dem Besucher eine 
Vorstellung von der rauen südwestlichen Küste Namibias. 

Fakultativ buchbar: 
• Wir bieten Ihnen heute eine ganz besonders schöne Fahrt in die unberührte Wildnis des 

Sperrgebietes an. Dieser Ausflug erstreckt sich über den ganzen Tag und bietet Ihnen 
atemberaubende Landschaften durch bezaubernde Wüstenlandschaften, in denen seltene 
endemische Pflanzen und Tiere leben. Sie sehen unter anderem auch den gigantischen Bogenfels, 
welcher in das stürmische Wasser des Atlantiks ragt. 

• Auf dem Segelboot “Sedina” umfahren Sie die umliegenden Inseln und sehen Brillenpinguine, 
Robben und viele Seevögel. 

• Besuch der Geisterstadt Kolmanskuppe.

2 Übernachtungen Lüderitz Nest Hotel (hochwertiges Hotel)
Übernachtung und Frühstück (Abendessen a la carte, auf eigene Kosten) 

Tage 10 und 11 
Richtung Norden geht es los auf die Farm Nomtsas. Nomtsas ist die alte Familienfarm der Familie 
Voigts, welche schon seit jetzt fünf Generationen in Namibia lebt. Der Stolz, echte Südwester 
(deutschsprachige Namibier) zu sein, widerspiegelt sich auf dieser namibisch typischen Rinder- und 
Wildfarm. Der Besucher wird hier an einem großen Tisch verwöhnt und unterhalten und man spürt, 
wirklich „zu Gast“ zu sein. 

2 Übernachtungen Nomtsas Gästefarm (Farmcharakter, Zimmer mit Badezimmer)
Abendessen, Übernachtung und Frühstück

Tage 12 und 13 
Fakultativ: Kurzer Aufenthalt in Neuras. Sie kehren auf einem echten Weingut ein. Es klingt unwahr, 
aber inmitten der kargen Zarisberge finden Sie mehr als nur guten Wein. Hier finden Sie ein kleines 
Paradies, viel Idealismus, Freundlichkeit und Ruhe. Gerne dürfen Sie an einer sehr persönlichen 
Weintour mitmachen und ein paar Flaschen des wirklich seltensten Weins des südlichen Afrika 
probieren.

Heute stehen Sie sehr früh auf, denn eine Dünenlandschaft im Morgenlicht bietet ein unvergessliches 
Landschaftsbild. Seit vielen Jahren kämpft sich das sporadisch fließende Wasser des Tsauchab 
Trockenflusses durch die immer weiter wachsende Dünenlandschaft der Namib Wüste, jedoch wird es 
das Meer nie erreichen können, sondern in einer natürlichen Staumauer aus Dünen versickern. Dem 
Tsauchab Trockenfluss ist der Weg zum Ozean von dieser Dünenbildung abgeschnitten worden, dabei  
ist eine Lehmbodensenke "Sossusvlei" entstanden. Das Sossusvlei ist umgeben von den höchsten 
Dünen der Welt, die dem Menschen bei der Besteigung die letzte Kraft aus den Beinen saugen. Oben 
angekommen wird man mit einer phantastischen Aussicht reichlich belohnt. Die Tier- und Pflanzenwelt 
der Namib erwecken wegen ihrer besonderen Anpassung an die trockenen Wüstenzustände ganz 
besonderes Interesse. Man muss sich nur mal die Zeit nehmen, etwas genauer hinzuschauen. Ein 
Paradies für Fotografen. 

Sie genießen den Sonnenaufgang mit einem Frühstück in den Dünen und besichtigen zusätzlich den 
Sesriem Canyon.

1 Übernachtung Sossus Dunes Lodge (diese recht teure Unterkunft hat den gigantischen Vorteil, dass 
Sie im Namib Naukluft Park liegt und Sie als Gast schon eine Stunde vor Sonnenaufgang in den 
Dünen sein dürfen – alle anderen Gäste müssen die Toröffnung am Parkeingang abwarten) 
1 Übernachtung Rostock Ritz Desert Lodge (hochwertige Lodge)
Abendessen, Übernachtung und Frühstück 

Tage 14, 15 und 16 
Abfahrt in Richtung Swakopmund. 
Der Weg an die Küste führt durch die Kiesflächen der Namib, dem Kuiseb- und Gaubcanyon und 
entlang der westlichen Randstufe der Pro-Namib. Unterwegs sehen Sie die weltberühmte 
"Welwitschia mirabilis" (1500 Jahre alt), Lichenenfelder und das Erosionstal des Trockenflusses 
Swakop, auch "Mondlandschaft" genannt. Swakopmund ist eine kleine Küstenstadt, wo etwas Zeit 
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zum Bummeln, Sonnenbaden, Besichtigung der Sehenswürdigkeiten und Kaffeetrinken bleibt. Hier 
gibt es unter anderem das bestgeführte Privatmuseum im Land, ein Meeresaquarium, eine 
Kristallgalerie und eine kleine Badebucht, die wir “Mole” nennen. Verschiedene gute Lokale bieten 
eine große Auswahl an täglich frischen Fisch und schmackhaften Meeresfrüchten an. 
Die wasserreichen Zonen um die kleinen Küstendörfer bieten dem Besucher eine gravierende 
Abwechslung, da sich der Salzgehalt der kleinen Seen vom Frischwasser bis zur Lauge unterscheiden 
kann. Hier halten sich so viele Wasservögel auf, dass man das Gebiet als „World Heritage Site“ und 
als „Ramsar“ (Schutz für Wattgebiete) Schutzgebiet erklärt hat. Innerafrikanische und paläarktische 
Zugvögel sind im namibischen Sommer zu tausenden anzutreffen und es gibt eine ganze Reihe 
sesshafter Vögel hier.

Fakultativ buchbar: 
• Die Stadt Walvis Bay liegt nur 30 km südlich von Swakopmund und bietet ein abwechslungsreiches 

Ausflugsziel. Der Morgen wird in der riesigen Lagune auf einem Boot verbracht. Hautnah kann man 
hier Delphine und Robben beobachten und herrliche frische Austern werden mit Sekt als kleine 
Spezialität serviert. Die vielfältige Vogelwelt begeistert jeden Fotografen. 

• Wer gern der Natur noch näher kommen und wirklich den Robben auf „Tuchfühlung“ nahe kommen 
will, bucht eine Kajaktour auf der Lagune. Die Robbenkolonie bei „Pelican Point“ ist über mehrere 
tausend Robben stark und wirklich einen Besuch wert.

• Flüge über die Namib Wüste – Wir empfehlen einen zweistündigen Flug über die Dünenlandschaft 
am Sossusvlei, entlang der Dünenwand am Atlantik, über die Skelletküste zurück nach 
Swakopmund – überwältigend schön.

• Angeln

3 Übernachtungen The Stiltz (sehr individuelle Lodge in Swakopmund)
Übernachtung und Frühstück (Abendessen auf eigene Kosten)

Tage 17 und 18 
Fahrt ins Erongo Gebirge 
Wieder einmal lässt sich der ständige Wechsel der kontrastreichen Landschaften Namibias 
miterleben. Dieses “grüne Paradies” inmitten einer kargen Granitlandschaft ist die Heimat 
verschiedenerer endemischer Vogelarten. Zwischen den Gesteinen sind interessante Pflanzen zu 
entdecken und man kann sich an den gigantisch aufgetürmten Granitkugeln kaum satt sehen. Eine 
Wanderung durch das Gelände endet an einer sehr interessanten schon von Ureinwohnern 
bewohnten Höhle, in der sehr deutliche uralte Felsmalereien zu finden sind. Klippschliefer sonnen sich 
auf den runden Kugelfelsen, Agamen flitzen ihrer Beute flink hinterher und zwischen den Akazien sind 
gut getarnt des Öfteren auch verschiedene Antilopen zu sehen. 

In der Nähe liegt auch die markante Spitzkopje, das Matterhorn Namibias. Die Landschaften hier sind 
atemberaubend und ein Paradies für Fotografen. Ein Tagesausflug zur Spitzkopje ist ebenso schön 
wie ein Tagesausflug in das Erongo Gebirge.

2 Übernachtungen Hohenstein Lodge (normale Lodge)
Abendessen, Übernachtung und Frühstück 

Tag 19 
Nach einem kurzen Halt am Holzschnitzermarkt in Okahandja erreichen Sie die Hauptstadt Windhoek 
am späten Nachmittag. Am Abend soll es dann in ein Restaurant gehen, wo Sie die Fisch- und 
Wildspezialitäten Namibias zum letzten Mal genießen dürfen. 

1 Übernachtung Haus Sonneneck (sehr hochwertige Pension)
Übernachtung und Frühstück (Abendessen auf eigene Kosten)

Tag 20 
Abgabe des Mietwagens. 
Transfer zum Flughafen und Abflug. 
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Eingeschlossen: 
• Transfers wie im Reiseverlauf angedeutet
• Unterkunft wie in Schrägschrift im Reiseverlauf angedeutet
• Mahlzeiten wie in Schrägschrift im Reiseverlauf angedeutet
• Aktivitäten wie in Schrägschrift im Reiseverlauf angedeutet
• Allrad Mietwagen (Toyota, Mazda oder ähnliches), Doppelkabiner für 2 bis 4 Personen geeignet, 

volle Versicherung inklusive Schäden an Glas und Reifen

Ausgeschlossen: 
• Sprit für den Mietwagen
• Eintrittsgebühren in die Nationalparks und Sehenswürdigkeiten
• persönliche Ausgaben
• Getränke und Trinkgelder
• Internationale und Nationale Flüge

2010 - Preis pro Person (15% Mwst. eingeschlossen) bei einer Teilnehmerzahl von:
 
1 Person:     € 4,374.00
2 Personen: € 3,174.00
3 Personen: € 2,774.00
4 Personen: € 2,574.00

Einzelzimmer + € 696.00

Alternativ
Diese Reise kann auch günstiger zusammengestellt werden, wenn alternativ folgende Unterkünfte 
verwendet werden:

• Kalahari Anib Lodge statt Bagatelle Kalahari Game Ranch
• Canyon Roadhouse statt Canyon Lodge
• Hotel Seaview zum Sperrgebiet statt Lüderitz Nest Hotel
• Namib Desert Lodge statt Sossus Dunes und Rostock Ritz Lodge
• Hotel Pension Rapmund statt The Stiltz in Swakopmund
• Ameib Ranch statt Hohenstein

2010 - Preis pro Person (15% Mwst. eingeschlossen) bei einer Teilnehmerzahl von:
 
1 Person:     € 3,728.00
2 Personen: € 2,528.00
3 Personen: € 2,128.00
4 Personen: € 1,928.00

Einzelzimmer + € 327.00

Bitte beachten: 

• Änderungen am Programm aus buchungstechnischen Gründen vorbehalten. 
Preisänderungen bei starken Änderungen im Wechselkurs vorbehalten.
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